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BOCHOLT Der Wunsch von Trainer
Manuel Jara ist nicht in Erfüllung
gegangen. Der Trainer des Fuß-
ball-Oberligist 1. FC Bocholt hat-
te sich nach den Pokalüberra-
schungen zu Hause gegen die Re-
gionalligisten Wuppertaler SV
(5:4 nach Elfmeterschießen) und
RW Oberhausen (2:1) ein weite-
res Heimspiel gewünscht. Doch
stattdessen muss der 1. FC Bo-
cholt im Halbfinale des Niederr-
heinpokals beim Ligarivalen
1. FC Kleve antreten. Das ergab
die Auslosung am Montagabend
in der Sportschule Duisburg-We-
dau, wo die ehemalige National-
spielerin Bettina Wiegmann als
Losfee fungierte.

„Andersherum wäre es schöner
gewesen“, sagte Jara mit Blick auf
das Auswärtsspiel in Kleve. „Si-
cherlich wäre RW Essen der größ-
te Brocken gewesen, aber auch
beim 1. FC Kleve muss man erst
einmal bestehen. Der Gegner ist
nicht von Pappe.“ Auf der ande-
ren Seite sprach Jara aber auch
von einer machbaren Aufgabe:
„In meinen Augen ist das Los ein
guter Mittelweg.“

Trefffen in nächster Woche

Froh war er, dass er nicht aus-
wärts auf Kunstrasen beim TVD
Velbert antreten muss. Der Liga-
rivale bekam den Regionalligis-
ten RW Essen zugelost. Die Halb-
final-Spiele sind für den Zeitraum
21. bis 23. April, Dienstag bis
Donnerstag, angesetzt. In der
kommenden Woche werden sich
Vertreter aller vier Vereine aller-

dings noch einmal in Duisburg-
Wedau zusammensetzen und die
Rahmenbedingungen bespre-
chen.

Dass die Partie eventuell an Os-

termontag über die Bühne gehen
könnte, hält Christian Stanik,
beim 1. FC Bocholt unter ande-
rem für die organisatorischen
Dinge verantwortlich, für eher

unwahrscheinlich. „Denn der
Termin wird wohl zunächst ein-
mal als Ausweichtermin für
Nachholspiele beibehalten“, sagt
er.

Mehr als 1000 Fans erwartet

Natürlich wird bei der Bespre-
chung in der kommenden Woche
aber auch das Thema Coronavi-
rus eine Rolle spielen. Wegen der
Epidemie sollen Großveranstal-
tungen mit mehr als 1000 Perso-
nen in Nordrhein-Westfalen
grundsätzlich abgesagt werden –
oder ohne Zuschauer stattfinden.
Das sieht ein gestern beschlosse-
ner Erlass der Landesregierung
mit entsprechenden Weisungen
an die Kommunen vor. Zur Ein-
dämmung der Corona-Infektio-
nen können die örtlichen Behör-
den zudem auch Veranstaltungen
mit weniger als 1000 Personen
absagen, wenn es besondere Risi-

ken gibt. Das Klever Kreisgesund-
heitsamt hatte den Veranstaltern
im Kreis Kleve die Absage von
Veranstaltungen, bei denen zahl-
reiche Teilnehmer zu erwarten
sind, schon vor ein paar Tagen
empfohlen. „Ob uns auch ein
Geisterspiel droht, kann ich noch
nicht sagen. Das wäre schade“,
sagte Stanik. In dieser Saison ka-
men im November rund 750 Zu-
schauer zum Derby beider Verei-
ne an den Bresserberg, in der
Vorsaison sollen es etwa 1050 ge-
wesen seien. Denkbar ist, dass
das Spiel mit einer begrenzten
Anzahl von Besuchern über die
Bühne geht. „Vielleicht ist aber
auch eine Verlegung der Partie
auf einen späteren Termin mög-
lich“, so Stanik. In Klever Kreisen
wird nach BBV-Informationen
ein Termin Anfang Mai in Erwä-
gung gezogen. Das Finale ist für
den 23. Mai vorgesehen.

AUSLOSUNG IM FUßBALL-NIEDERRHEINPOKAL

Beeinflusst Coronavirus das Halbfinale?
Der 1. FC Bocholt hat am Montag ein Auswärtsspiel beim 1. FC Kleve zugelost bekommen. Da von mehr als 1000 Fans
auszugehen ist, könnte der Erlass der Landesregierung zum Tragen kommen, Großveranstaltungen abzusagen.

Kapitän Tim Winking (rechts) würde gemeinsam mit Niklas Möllmann gerne den nächsten Pokalcoup feiern – sicherlich auch gerne mit den Fans.  FOTO: CKA

BOCHOLT (bri) Das Halbfinale
der Männer war nicht der einzige
Wettbewerb im Fußball-Niederr-
heinpokal, der am Montagabend
ausgelost wurde. Auch die Partien
bei den Frauen und bei den Juni-
oren wurden ermittelt. Im Halbfi-
nale der Frauen muss Regionalli-
gist Borussia Bocholt beim Nie-
derrheinligisten und Titelvertei-
diger 1. FC Mönchengladbach
ran. Außerdem trifft der Sieger
der Partie SV Hemmerden (Nie-
derrheinliga)/SV Budberg (Regio-
nalliga) auf die SpVgg. Steele
(Niederrheinliga). Gespielt wird
an Ostermontag, 13. April. „Aller-

dings kann es auch sein, dass wir
da ein Nachholspiel in der Regio-
nalliga bestreiten. Wenn ich den
Zustand unseres Platzes sehe,
halte ich es nicht für ausge-
schlossen, dass das Heimspiel am
Sonntag gegen SV Budberg aus-
fällt“, sagt Sammy Messalkhi,
Trainer von Borussia Bocholt.

Der 1. FC Mönchengladbach
sei eine starke Mannschaft, die
auf dem Sprung in die Regionalli-
ga ist. Punktgleich mit dem MSV
Duisburg II ist der 1. FC Mön-
chengladbach, der über eine star-
ke Nachwuchsabteilung verfügt,
derzeit Zweiter. „Von den Teams,

die schon sicher im Halbfinale
sind, war es das schwerste Los.
Aber wir nehmen die Herausfor-
derung an und sind der Favorit.
Wir wollen ins Finale“, sagt Mess-
alkhi, nachdem sein Team in der
Vorsaison schon im Viertelfinale
an SV Hemmerden gescheitert
war. Damals verlor die Borussia
1:2 nach Verlängerung.
■ Ausgelost wurden auch am
Montagabend auch die Jugend-
Wettbewerbe. Die in der Leis-
tungsklasse spielenden B-Junio-
ren der DJK SF 97/30 Lowick be-
kommen es im Viertelfinale des
Niederrheinpokals mit dem Nie-

derrheinligisten RW Oberhausen
zu tun. Die C-Juniorinnen der
DJK SF 97/30 Lowick, die in der
neuen Niederrhein-Spielrunde
antreten, treffen im Viertelfinale
auf die SGS Essen. Der Ligarivale
DJK Rhede würde im Falle eines
Sieges morgen ab 18.30 Uhr zu
Hause gegen Borussia Mönchen-
gladbach gegen den 1. FC Mön-
chengladbach antreten. Bei den
D-Juniorinnen würde GW Lan-
kern bei einem Sieg über Borus-
sia Mönchengladbach – gespielt
wird am Sonntag, 22. März, ab
15 Uhr am Lankerner Schulweg –
gegen BV Gräfrath spielen.

Borussia Bocholt trifft auf den Titelverteidiger
Die Regionalliga-Fußballerinnen müssen zum 1. FC Mönchengladbach. Auf die Jugend warten interessante Aufgaben.

Borussias Coach Sammy Messalkhi
ist skeptisch, dass tatsächlich an Os-
termontag gespielt wird.  FOTO: VH

BOCHOLT (bri) Bei Manuel Jara,
Trainer des Fußball-Oberligisten
1. FC Bocholt, steht das Handy
derzeit kaum einmal still. Grund
ist der Bericht über FC-Betreuer
Erwin van Leeuwen am Sonntag-
abend in der TV-Sendung „Zeig-
lers wunderbare Welt des Fuß-
balls“. „Erwin ist ein echtes Uni-
kat. Deshalb war der WDR am
Rande des Spiels gegen RW Ober-
hausen da, um über ihn einen
Beitrag zu drehen, der auch gut
angekommen ist“, sagte Jara. In

diesem ist aber zeitweise auch
der FC-Coach zu sehen, wie er
die Mannschaft vor dem Spiel
heißmacht, sich mit Oberhau-
sens Coach Mike Terranova kurz
in die Haare bekommt und wie er
auf der Trainerbank mit den Fans
den überraschenden Sieg gegen
den Regionalligisten feiert. Das
Ganze gipfelt dann im Interview
unmittelbar nach dem Spiel mit
dem Satz: „Ich muss fast kotzen,
sag ich mal, vor Glück.“ Der
Spruch macht seitdem die Run-

de. Am Montagmittag war er
auch im Radio auf EinsLive zu
hören, wo er gleich in ein Quiz
eingebettet wurde. Nur wenig
später bekam Jara dann sofort
den Audio-Mitschnitt per What-
sApp geschickt und viele weitere
Botschaften. „Dabei habe ich
nach dem Spiel im Freudentau-
mel gar nicht nachgedacht, was
ich da überhaupt sage. Aber
wenn es einmal raus ist, ist es
eben raus“, so Jara gegenüber
dem BBV.

Jaras flapsige Aussage im TV und Radio
Der FC-Trainer hatte nach dem Sieg im Pokal ungewöhnlich geantwortet.

BOCHOLT (bri) 95 Schüler der Cle-
mens-Dülmer-Schule haben ihre
Sportabzeichen verliehen be-
kommen. 17 Mal hatten sie die
Farbe Gold, 49 Mal Silber und 29
Mal Bronze. Im Rahmen eines ge-
meinsamen Projektes des Kreis-
sportbundes Borken und eines
Sponsors mussten die Schüler
Disziplinen zur Erfassung der
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit
und Koordination absolvieren.

95 Sportabzeichen für Clemens-Dülmer-Schüler

Das sind die sportbegeisterten Schüler der Clemens-Dülmer-Schule.  FOTO: SPW

BOCHOLT (bri) 42 Schüler der Cle-
mens-August-Schule haben ihre
Sportabzeichen verliehen be-
kommen. Es gab sechs goldene,
26 silberne und zehn bronzene
Abzeichen. Im Rahmen eines ge-
meinsamen Projektes des Kreis-
sportbundes Borken und eines
Sponsors mussten die Schüler
Disziplinen zur Erfassung der
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit
und Koordination absolvieren.

42 Sportabzeichen für Schüler der Clemens-August-Schule

Die Clemens-August-Schüler freuen sich über ihre Abzeichen.  FOTO: SPW

BOCHOLT (bri) In der Gigaset-Are-
na am Hünting und am daneben
liegenden Kunstrasen werden am
kommenden Montag zwei Kame-
ras von der Firma Soccerwatch
aufgehängt. Das teilte Christian
David von der Sparkasse West-
münsterland mit, die die Vereine
im Kreis Borken bei der Installie-
rung der Kameras finanziell un-
terstützt. Über Soccerwatch.tv
können dann künftig die Spiele
der ersten, zweiten und dritten
Mannschaft des 1. FC Bocholt so-
wie dessen A-Junioren im Inter-
net geschaut werden. „Wir freuen
uns, unsere Heimspiele der Ober-
liga demnächst auch auf Soccer-
watch.tv übertragen zu dürfen.
Vor allem die Tatsache, dass eine
zweite Kamera auf dem Kunstra-
sen installiert wird, stellt für uns
einen immensen Mehrwert dar –
immerhin finden im Schnitt pro
Saison knapp ein Viertel unserer
Oberliga-Heimspiele auf dem
Kunstrasen statt“, so Benjamin
Kappelhoff, Pressesprecher des
1. FC Bocholt. Bislang war über
Sporttotal.tv nur in der Gigaset-
Arena eine Übertragung möglich.
„Der Partnerschaft mit Soccer-
watch und dem Medienpartner
BBV blicken wir mit Vorfreude
entgegen und können den Start
kaum erwarten“, so Kappelhoff.

Soccerwatch:
Kamera für den
Kunstrasenplatz
des 1. FC Bocholt

BOCHOLT (bri)  TuB Mussum lädt
zur Jahreshauptversammlung
ein. Sie beginnt am Freitag,
17. April, um 19.55 Uhr im Ver-
einsheim an der Alfred-Flender-
Straße. Neben Berichten und
Wahlen des Vorsitzenden, Ge-
schäftsführers und Beirats und
einer möglichen Beitragserhö-
hung für das neue Jahr geht es
auch um die mögliche Fusion mit
dem SC 26 Bocholt. So soll darü-
ber abgestimmt werden, ob der
Vorstand ein Mandat darüber er-
hält, die Fusion mit dem SC 26
weiter voranzutreiben.

TuB Mussum tagt
und spricht über Fusion

RHEDE-VARDINGHOLT (grü) Die
ausgefallene Partie in der Fuß-
ball-Kreisliga A ist bereits neu an-
gesetzt worden: Der SV Rees
empfängt am Mittwoch, 1. April,
ab 19.30 Uhr den SC Grün-Weiß
Vardingholt. Die Plätze in Rees
waren am Wochenende gesperrt.

GW Vardingholt
spielt am 1. April in Rees


